
Vermessungsantrag
*wird vom der Katasteramt ausgefüllt

1. Angaben zum Antragsteller:

 Antragsteller

 Straße / Hausnummer / PLZ / Ort

 Telefonnummer  Faxnummer   E-Mail-Adresse

Der Antragsteller ist:

2. Beantragt wird:

 Zerlegungsvermessung  Sonderung (nur unter bestimmten Voraussetzungen möglich)

 Absteckung

 Grenzfeststellung  Einmessbescheinigung gem. §72 (9) BbgBO

 Abmarkung  Gebäudeeinmessung gem. § 23 (2) BbgVermG

 Grenzzeugnis  Lageplan zur baurechtlichen Klärung

 Infrastrukturanlagen  sonstige Vermessung:

 Amtlicher Lageplan gem. § 7 BbgBauVorlV incl. 3 Ausfertigungen

     Mehrausfertigungen  mit Projekteintrag

3. Angaben zum Grundstück:
 Gemarkung/en  Flur/en  Flurstück/e

 Lagebezeichnung

 Eigentümer
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Antrag-Nr.: *

BP-Nr.: * 62_0062_

Übernahme-Nr.:*

Eigentümer/in / Erbbauberechtigte/r

Beauftragte/r der/des

Erwerber/in

Sonstige/r Berechtigte/r  

Fax: 03535/462730
E-Mail: katasteramt@lkee.de

Kataster- und Vermessungsamt

Nordpromenade 4a

04916 Herzberg (Elster)

Beseitigung von Abmarkungsmängeln 
bei zu untersuchenden Grenzen



4. Angaben zum Antrag:
- bei Zerlegungsvermessungen sowie Sonderungen:

Bodenwert:        €/m² gem. Bodenrichtwertkarte

Angabe aus:      

Die neuen Grenzen werden örtlich angezeigt ergeben sich aus beiliegender Karte

- bei Gebäudeeinmessungen:

Art des Bauvorhabens:      

Gebäudewerte:       €       €       €

- bei Amtlichen Lageplänen:

Größe des Baufeldes:       m²

5. Kostenträger und Kostenübernahmeerklärung
Die Vermessungskosten, einschließlich der Kosten für die zur ordnungsgemäßen Bearbeitung des Antrags 
erforderlichen behördlichen Genehmigungen/Auszüge übernimmt:

 der Antragsteller/in  Kostenschuldner/in

 Vorname, Name

 Straße / Hausnummer

     
 Postleitzahl, Wohnort

Hiermit erkläre ich, dass ich die Kosten trage, die für die Übernahme der im Zusammenhang mit der beantragten 
Vermessung erstellten Vermessungsschriften durch das Kataster- und Vermessungsamt erhoben werden.

Das Kataster- und Vermessungsamt wird bevollmächtigt Auskünfte aus öffentlich rechtlichen Registern bzw. von 
Trägern einzuholen. Die hierbei anfallenden Kosten trage ich.

Die Kosten für die Vermessungsleistungen werden nach der Gebührenordnung für das amtliche Vermessungs-
wesen im Land Brandenburg (Vermessungsgebührenordnung – VermGebO) in der jeweils gültigen Fassung 
erhoben.

6. Behördliche Genehmigungen
Der Auftrag zur Teilung eines Grundstücks wird im Allgemeinen erst ausgeführt, wenn die im Einzelfall 
erforderlichen behördlichen Genehmigungen vorliegen oder ein Bescheid der zuständigen Behörde vorgelegt 
wird, dass es einer Genehmigung nicht bedarf. Grundstücksteilungen können nach BauGB, BbgBO und anderen 
Rechtsvorschriften genehmigungspflichtig sein. Eine diesbezügliche Prüfung erfolgt durch das Kataster- und 
Vermessungsamt.
Ich bin darauf hingewiesen worden, dass der Antrag bei Abweichungen von den baurechtlichen Vorschriften erst 
bearbeitet werden kann, wenn die erforderlichen behördlichen Genehmigungen vorliegen.

7. Datenschutz
Ich stimme zu, dass die im Antrag angegebenen persönlichen Daten zum Zwecke der Auftragsbearbeitung und 
der Abrechnung elektronisch gespeichert und verarbeitet werden.

Der Eigentümer/Antragsberechtiger stimmt der Antragstellung zu:

                                                                                                                              _________________________________________________________
  Datum/ Unterschrift – Antragsteller –   Datum/ Unterschrift – Eigentümer/Antragsberechtigter – 

  (sofern nicht identisch mit Antragsteller)

                                                                                                                              _________________________________________________________
  Datum/ Unterschrift – Kostenträger – (sofern nicht identisch mit Antragsteller)   Antrag entgegengenommen am/durch
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Allgemeine Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch  
das Kataster- und Vermessungsamt des Landkreis Elbe-Elster 

gemäß Artikel 12 bis 22 und 34 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 
Die vorliegende allgemeine Information zur Verarbeitung personenbe-
zogener Daten gibt Auskunft über die informationspflichtigen Anga-
ben, die für alle Verarbeitungstätigkeiten der Verantwortlichen zutref-
fend sind. Sie gilt für spezifische Verarbeitungstätigkeiten in Verbin-
dung mit den jeweiligen ergänzenden Informationen zur Verarbei-
tungstätigkeit, insb. zu den Punkten 1.2, 2 bis 8 dieser Information. 

1 Kontaktdaten 
1.1 Verantwortliche 

Verantwortliche für die Datenverarbeitung im Sinne des Art. 3 Nr. 7 
DSGV ist der 

Landkreis Elbe-Elster 
Der Landrat 
Ludwig-Jahn-Straße 2, 04916 Herzberg 
Telefon: 03535 46-0, Fax: 03535 31 33 

1.2 Bestimmte Stelle 

Zweckmäßigerweise werden personenbezogene Daten durch eine be-
stimmte Stelle innerhalb der Behörde, der eine Aufgabe zugewiesen 
ist, verarbeitet. Die Kontaktdaten der bestimmten Stelle sind der je-
weils zutreffenden ergänzenden Information zur Verarbeitungstätig-
keit zu entnehmen.  

1.3 Datenschutzbeauftragte*r 

Die Verantwortliche hat eine*n Datenschutzbeauftragte*n gemäß Art. 
37 DSGVO benannt: 

Datenschutz- und IT-Sicherheitsbeauftragte/r 
Ludwig-Jahn-Straße 2 
Telefon: 03535 46 26 51 E-Mail: dsb@lkee.de  

2 Zweckbestimmung und Rechtsgrundlagen 

Der Zweck, einschließlich der jeweiligen Rechtsgrundlage, zu denen 
die personenbezogenen Daten verarbeitet werden, ergibt sich aus der 
ergänzenden Information oder dem Verzeichnis (Art. 30 DSGVO) zur 
Verarbeitungstätigkeit bei den Stellen nach Pkt. 1.2 bzw. 1.3. Sofern 
die Verantwortliche Daten zu einem anderen als dem ursprünglich an-
gegebenen Zweck verarbeiten möchte, wird die betroffene Person 
nach den Maßgaben des Art. 13 (4) DSGVO informiert. 

3 Erhebung von Daten bei Dritten 

Grundsätzlich erhebt die Verantwortliche personenbezogene Daten 
bei der betroffenen Person. Erhebt die Verantwortliche ausnahms-
weise Daten bei Dritten, wird die betroffene Person nach den Maßga-
ben des Art. 14 DSGVO einschließlich der Quellenangabe informiert. 

4 Pflichten zur Bereitstellung personenbezogener Daten 

Ob besondere Pflichten zur Bereitstellung personenbezogener Daten 
für die betroffene Person bestehen und die Folgen der Nichtbereitstel-
lung sind der ergänzenden Information zur Verarbeitungstätigkeit zu 
entnehmen. 

5 Datenübermittlungen  

Die Verantwortliche übermittelt personenbezogene Daten ausschließ-
lich auf Grundlage gesetzlicher Bestimmungen oder mit Einwilligung 
der betroffenen Person. Übermittlungen personenbezogener Daten 
sowie die Empfänger*innen oder deren Kategorien einschließlich An-
gaben zu Übermittlungen an Drittländer sind der ergänzenden Infor-
mation zur Verarbeitungstätigkeit zu entnehmen. 

6 Automatisierte Entscheidungsfindung (Profiling) 

Sofern nicht in der ergänzenden Information zur Verarbeitungstätig-
keit anders ausgewiesen, erfolgt keine personenbezogene automati-
sierte Entscheidungsfindung (Profiling) bei der Verantwortlichen.  

7 Speicherfristen 

Die Verantwortliche wird personenbezogene Daten nur so lange spei-
chern, wie dies für die Erreichung des unter Punkt 2 genannten Zwecks 
erforderlich ist oder gesetzliche Aufbewahrungsfristen eine Speiche-
rung vorschreiben. Erläuterungen können der ergänzenden Informa-
tion zur Verarbeitungstätigkeit entnommen werden. 

8 Betroffenenrechte 

Sofern nicht besondere Vorschriften entgegenstehen, werden der be-
troffenen Person nachfolgende Betroffenenrechte eingeräumt, die 
(ausg. Punkt 8.5) zweckmäßigerweise bei der unter Punkt 1.2 oder, so-
fern diese nicht bekannt ist, bei der unter Punkt 1.3 benannten Stelle 
geltend zu machen sind. 

8.1 Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung 

Jede betroffene Person hat 
a) neben dieser allgemeinen und der ergänzenden Informationen zur 

Verarbeitungstätigkeit nach Art. 15 DSGVO einen individuellen Aus-
kunftsanspruch über ihre durch die Verantwortliche verarbeiteten 
personenbezogenen Daten, insb. über deren Inhalt sowie individu-
elle Angaben zu den Punkten 2 bis 8 dieser allg. Information, 

b) nach Art. 16 DSGVO das Recht, von der Verantwortlichen die Berich-
tigung von unrichtigen oder die Ergänzung von unvollständigen 
personenbezogenen Daten zu verlangen, 

c) den Anspruch, die Verantwortliche zur Löschung der betreffenden 
personenbezogenen Daten nach Art. 17 DSGVO aufzufordern und 

d) unter den Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO das Recht, die Ein-
schränkung der Datenverarbeitung zu fordern. 

8.2 Widerspruch 

Die betroffene Person kann aus Gründen einer besonderen Situation 
der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten zur Aufgabenerfül-
lung nach Art. 6 (1) Buchstabe e DSGVO widersprechen, sofern die Ver-
antwortliche keine schutzwürdigen Gründe für eine weitere Verarbei-
tung nachweisen kann. 

8.3 Datenübertragbarkeit 

Erfolgt die Verarbeitung mithilfe eines automatisierten Verfahrens auf 
Grundlage einer Einwilligung der betroffenen Person, so hat sie das 
Recht, die Bereitstellung ihrer Daten in einem strukturierten, gängigen 
und maschinenlesbaren Format zu verlangen. 

8.4 Widerrufsrecht 

Sofern die Verarbeitung von personenbezogenen Daten auf der Einwil-
ligung der betroffenen Person beruht, hat sie das Recht, diese jeder-
zeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die betroffene Person 
wird mit der Einwilligung über das Widerrufsrecht und die Art und 
Weise, wie dieser erfolgen kann, informiert. 

8.5 Beschwerderecht 

Jede betroffene Person hat das Recht, sich über Verletzungen des Da-
tenschutzrechts bei nachfolgender Behörde zu beschweren: 

Landesbeauftragte für den Datenschutz Brandenburg 
Stahnsdorfer Damm 77, 14532 Kleinmachnow 
Telefon: 033203 - 356 0, Fax: 033203 - 356 49 
E-Mail: poststelle@lda.brandenburg.de,  
Internet: www.lda.brandenburg.de 

9 Benachrichtigung bei Verletzung des Datenschutzes 

Bei Verletzung des Datenschutzes erfolgt durch die Verantwortliche 
eine Meldung an die zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde. Hat die 
Verletzung ein hohes Risiko für die persönlichen Rechte und Freiheiten 
einer natürlichen Person zur Folge, benachrichtigt die Verantwortliche 
die betroffene Person darüber. 
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